
 

Zoe        : Wie heißt Euer Stück?  

Abdul    : „Heimat“. 

Zoe        : Von welcher Schule kommt Ihr?  

Abdul    : Vom Schulzentrum Bördestraße Bremen Nord.      

Zoe        : In welcher Stufe seid Ihr?  

Abdul    : Wir haben letztes Jahr die Vorbereitungsklasse für die gymnasiale Oberstufe gemacht. Jetzt 

sind die meisten in der 10. Klasse.  

Zoe        : Wie alt seid Ihr?  

Abdul    : Zwischen 17 und 20.  

Zoe        : Wie viele Leute seid Ihr in der Gruppe? 

Abdul    : Ca. 20.  

Zoe        : Wie kam die Idee für das Stück und wie entstand es?  

Abdul    : Wir haben im Deutschunterricht Texte über Heimat und Heimweh geschrieben und da 

unsere Deutschlehrerin gleichzeitig unsere Theaterlehrerin ist, lag es nahe, aus den Texten 

gleich ein ganze Stück zu machen.  

Zoe        : Wie lang hat die Erarbeitung des Stücks gedauert?  

Abdul    : Mehr als ein halbes Schuljahr.  

Zoe        : Worum geht es in Eurem Stück?  

Abdul    : Es geht um Migration und Flucht, was wir wegen des Krieges verloren haben, um Heimweh 

und wie das neue Leben in Deutschland ist. Außerdem um unsere Erinnerungen an die Zeit 

vor dem Krieg, vor allem an die Kindheit, um den Verlust des Heimatgefühls, die Ankunft in 

Deutschland und auch die damit verbundenen Schwierigkeiten und Glücksmomente. Es ist 

eine Art Szenencollage.  

Zoe        : Was wollt Ihr beim Zuschauer auslösen?  

Abdul    : Wir wollen zeigen, wie zerbrechlich ein Alltagsleben sein kann und was es bedeutet, seine 

Heimat zu verlieren. Man soll uns ein Stück weit näher kennenlernen und dabei merken, dass 

es Anknüpfungspunkte gibt und Unterschiede überwunden werden können. Wir wollen mit 

unseren Geschichten berühren. 

Zoe        : Erzähl mir etwas über den Song, der stellvertretend für Eure Gruppe und Inszenierung 

steht.  

Abdul    : Er hat mit Flucht zu tun. Den Song haben die Freunde eines Mitschülers für ihn gesungen, 

als er nach Deutschland geflohen ist. 

Interview Abdul  
(Schulzentrum an der Bördestraße – Bremen Nord) 

Per Fragebogen durch Zoe 



Zoe        : Abdul, wie lange bist du schon in Deutschland?  

Abdul    : Seit fast drei Jahren.  

Zoe        : Woher kommst du?  

Abdul    : Ich komme aus Afghanistan, bin allerdings im Iran geboren und aufgewachsen. 

Zoe        : Was verbindest du mit Kiel?  

Abdul    : Wenn ich an Kiel denke, stelle ich mir eine alte, künstlerische Stadt mit viel Geschichte 

vor. 

 

 

 

 


